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Montag , S . Jamrar .

Expeditione Varl-Friedrich-Straße Nr. 14 (Lelephonanschluß Rr. 154), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden.
Vorausbezahlung : vierteljährlich S M . 50 Pf . ) durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung, Brtefträgergebühr eingerechnet, 8 R . 65 Pf .

EinrückungSgebühr : dir gespaltene Petttzeile oder deren Raum 25 Pf . Briefe und Gelder frei .
Unverlangte Drucksachen und Korrespondenzen jeder Art, sowie Rezensionsexemplare werden nicht zurückgesandt und übernimmt die Redaktion dadurch

keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung . — Der Abdruck unserer Ortginalartikel und Berichte ist nur mit
Quellenangabe — „Karlsr . Ztg," - - gestattet .

1803 .

Grostherzogtum Baden.
* Karlsruhe » 5 . Januar .

^ (Inder Neujahrsnacht ) sind 298 Personen wegen
Abbrennens von Feuerwerkskörpern. 14 Personen wegen un¬
erlaubten Schiebens und 29 Kaufleute wegen Uebertretung der
Verordnung über den Verkauf von Feuerwerks¬
körpern zur Anzeige gebracht worden.

Mannheim » 5 . Jan . (Telegr . ) Geh . Kommerzienrat
Philipp Diffene , Präsident der Mannheimer Handels¬
kammer. zweiter Vizepräsident der Ersten Kammer der Land¬
stände , ist heute nacht gestorben.

V Heidelberg» 8 . Jan . Durch die Eingemeindung des Nach¬
barortes Handschuhsheim , hat Heidelberg einen Zu¬
wachs von 4090 Einwohnern erhalten und damit Pforzheim
überflügelt . — Im Kunstverein erregt gegenwärtig die
Ausstellung von Bildern M e e s e r s - München besonderes
Aufsehen . — In dem nächsten Montag stattfindenden Kam¬
mermusikabend wird zum erstenmale ein Streichquin -
tctt von A . v . Dusch ( Sohn des Kultusministers ) zur Aus¬
führung gelangen.

o .c . Sichern» 5 . Jan . ( Telegr . ) Der 40 Jahre alte Friedrich
Katt , Kassierer der hiesigen Vorschutzkasse, der seine Woh¬
nung mit derjenigen seines Vaters und zweier Schwestern
teilte , bedrohte in einem Anfall von Tobsucht feine
Angehörigen mit einem Revolver. Das Dienstmädchen erhielt
zuerst zwei Schüsse in Arm und Fütze und flüchtete hilfe¬
suchend zu den übrigen Hausbewohnern , die alle, S Personen ,
auf ihre Hilferufe durch Nachbarsleute vom Fenster des zweiten
Stockes mittels Leiter gerettet wurden . Dem 70 Jahre alten
Vater des Tobsüchtigen gelang es indes nicht ins Freie zu
kommen . Als die Polizei in das Haus drang , fand sie den¬
selben durch die Brust geschossen, tot im Korridor des zweiten
Stockes liegen. Der Mörder wurde ins Gefängnis abgeführt ;
er war wegen Geistesgestörtheit schon einmal mehrere Monate
in der Jllenau . Der erschossene Vater war eine Reihe von
Jahren Bürgermeister in hiesiger Stadt , sowie langjähriges
Mitglied des Kreisausschusses Baden .

hierauf die Vertreter Mährens auf Montag vormittag 10 Uhr,
die Vertreter Böhmens auf Montag 8 Uhr zur Fortsetzung
der Beratungen ein.

Die marokkanische Frage.
( Telegramme . )

" Madrid , 8 . Jan . Ministerpräsident Silvela teilte
dem Könige niit , daß der Sultan von Marok¬
ko seine K r i e g s v o r b e -r e i t n n g e n fortsetze . Eine
Schlacht stetze unmittelbar bevor . Der Kommandant des
Kreuzers „Jnfanta Isabel " setzte den Marineminister
telegraphisch davon in Kenntnis , daß der Sultan noch
immer in Fez belagert werde. Der spanische Gesandte
in Tanger , Cologan , berichtet , daß die Gerüchte iiber
den wieder in Freiheit gesetzten Bruder des Sultans ,
Mulay Mohammed , und dessen Beziehungen zu
den Aufständischen so widersprechend lauteten , daß er dar¬
aus verzichtete , sie zu telegraphieren .

* Fez, 4 . Jan . Amtliche Meldungen besagen, daß B e
Hamara wider Erwarten seinen Sieg nicht ausgenutzt
habe, er sei vielmehr von Angehörigen des Hianiastammes ver¬
lassen worden, die sich in die Stadt Lazza zurückgezogen hät¬
ten , um ihre Beute an einen sicheren Ort zu bringen . Der
vom Sultan in Freiheit gesetzte Mullah Mohammed
hielt einen feierlichen Einzug in die Hauptstadt und wurde
von der Menge umjubelt . Nach der öffentlich erfolgten Aus¬
söhnung mit seinem Bruder wird der Sultan ihm im Schellfi¬
schen Schlosse seine Wohnung anbieten und teilte ihm mit , daß
er ihn zum Gouverneur der Provinz Fez ernannt habe.

* Madrid , 4 . Jan . Einer Blättcrmeldung aus Tanger zu¬
folge ist der portugiesische Kreuzer „Rainha Dona Ame -
lia " auf Befehl seiner Regierung wieder in See gegangen.

* St . Petersburg , 4 . Jan . Der Minister des Reußeru ,
Graf Lamsdorff , ist gestern hier wieder einge¬
troffen .

* Bukarest, 4 . Jan . Tie Kammer »ahm mil 91 Stimmen
gegen eine Stimme das Budget für das am 1 . April beginnende
Rechnungsjahr an . - - Der Finanzminister legte unter dem
Beifall des Hauses einen Gesetzentwurf vor , betreffend die Auf¬
hebung der kommunalen Verzehrungssteuer. Das Haus ver¬
tagte sich sodann bis zum 28 . d . M.

* Sofia , 1 . Jan . Die Sobranje hat einstimmig die Ver¬
längerung des Handelsvertrages mit Rumänien
auf ein Jahr beschlossen und sich sodann bis znm 28 . d . M.
vertagt .

* Rew - Aork, 8 . Jan . Eine Depesche aus Panama mel¬
det : Die Einfuhrzölle auf Waren, Wein , Spirituosen ,
die während des Ausstandes beträchtlich erhöht wurden , sind
auf lO Proz . vom Werte, wie vor dem Aufstande , herabgesetzt
worden.

* Washington , 4 . Jan . Der Senator Hoar veröffentlicht
den A n t i t r u st g e s etz e n t w u r f , den er vor den Weih-
nachisferien im Senate eingebracht hat . Die Bestimmungen
des Gesetzes sind sehr strenge .

* Prätoria , 4 . Jan . Chamberlain ist um Mitter¬
nacht hier ei « getroffen . Ans dem Bahnhofe hatte
sich eine zahlreiche Menschenmenge eingefunden, die den
Minister mit lebhaften Kundgebungen begrüßte.

Verschiedenes.
t Berlin , 4. Jan . In der Wandelhalle des Reichstags fand

gestern ein Festabend des Vereins Berliner Presse
zum Besten seiner Wohltätigkeitskassen statt, an dem u . a .
Prinz Joachim Albrecht von Preußen , General von Hahnke .
Landwirtschaftsminister von Podbielski, Handelsminister Möl¬
ler , der Staatssekretär des Reichsschahamts von Thielmann ,
Staatssekretär Krätke , Präsident Graf Ballestrem und viele
Offiziere des Heeres, der Marine und der Schutztruppen tcil -
nahmen . Während der erste Teil des Abends rein künstlerischen
Darbietungen gewidmet war . darunter Kompositionen des
Prinzen Joachim Albrecht , wurde der zweite Teil durch eiu
Promenadcnkonzeri ausgefüllt .

f Berlin , 4. Jan . Aus München wird gemeldet: Die Ber¬
liner Künstler Licbermann . Leistikow und andere
treten aus der Münchener Sezession aus . Der Aus¬
tritt sämtlicher Münchener Künstler aus der Berliner Sezession
steht unmittelbar bevor . Die Münchener werden in diesem .
Jahre in eigenen Räumen in Berlin ausstellen.

t Altona , 4 . Ja » . Einem Privatielegramm zufolge wurde-
hente früh die 42jährige Ehefrau Haase ermordet auf -
gesunden .

f Paris , 4 . Jan . (Telegr .) Der Philosoph Pierre
Lafsittc , Professor am College de France, ist gestorben .

k Konstantinopel, 4. Jan . ( Telegr. ) In Benderabbas
am persischen Golf ist die Cholera ausgebrochen ; täglich
kommen 10 bis 15 Todesfälle vor .

f Batnm , 3 . Jan . (Telegr . ) Eine Anzahl Räuber drangen
in die Rentei zu Poti ein und feuerten mehrere Schreckschüsse
ab . Die hieraus entstandene Verwirrung benutzten die Räu¬
ber , um 80 000 Rubel zu rauben . Einer der Räuber wurde
getötet .

Wallerstands -Wachrichteu .
Eingelaufen : Samstag , den 3 . Januar , nachmittags.

Wutach. Oberlauchringen: gestern vormittag 12 Uhr 80 cm ,
heute nachmittag 4 Uhr 160 cm , gestiegen 80 cm, steigend.

Murg . Schönmünzach : heute vormittag 10 Uhr 160 cm ,
heute vormittag 11 Uhr 148 cm , gefallen 12 cm , fallend, höch¬
ster Stand 160 cm . Rastatt : heute vormittag 12 Uhr 243 cm ,
heute nachmittag 5 Uhr 112 cm , gefallen 31 cm , fallend, höch¬
ster Stand 243 cm .

Kinzig. Wolfach : heute vormittag 8 bis 10 Uhr 200 cm ,
gefallen 42 cm , fallend, nachmittags 8 Uhr 158 cm , höchster
Stand 200 cm.

Eingelaufen : Sonntag , den 4.. Januar , vormittags .
Rhein . Waldshut : gestern vormittag 5 Uhr 197 cm . heute

vormittag 8 Uhr 281 cm , gestiegen 84 cm , Stillstand seit heute
morgen 6 Uhr. Kehl : gestern vormittag 6 Uhr 205 cm , heute
vormittag 7 Uhr 260 cm , gestiegen 65 cm , steigend .

Wutach. Obrrlauchriugen : gestern nachmittag 2 bis 6 Uhr160 cm , heute vormittag 9 Uhr 149 cm , gefallen 20 cm. fal¬
lend . Höchststand gestern mittag 2 bis 6 Uhr : 160 cm .

Eingelaufen : Montag, den 6 . Januar , vormittags .
Rhein . Kehl : gestern vormittag 7 Uhr 260 cm. heute vor¬

mittag 7 Uhr 318 cm, gestiegen 58 cm . steigend .
Kinzig. W- lsach : gestern vormittag 12 Uhr 165 cm . heute

vormittag 7 Uhr 200 cm , gestiegen 35 cm , steigend .
Murg . Schönmünzach : heute vormittag 8 Uhr 160 cm,

steigend. Rastatt : gestern vormittag 12 Uhr 172 cm , heute
nachmittag 9 Uhr 222 cm , gestiegen 5V cm. steigend .

Wutach. Oberlauchringeu: gestern vormittag 12 Uhr 140 cm,
heute vormittag 10 Uhr 160 cm , gestiegen 20 cm, steigend .

Verantwortlicher Redakteur : Julius K atz in Karlsruhe.

Das Befinden des Königs von Sachsen.
( Telegramm. )

" Dresden, 4 . Jan . Seme Majestät der König ist
seit vorgestern abend fieberfrei. Die Nachtruhe war zwar
durch Hustenanfälle noch mehrfach gestört, doch hat der
König einige Stunden ruhig geschlafen . Der Appetit
hebt sich langsam , die Herztätigkeit ist kräftig .

Die deutsch -czechische Berftändigungskonferenz.
(Telegramm. )

* Wien, 4 . Jan . In den Räumen des Ministerpräsidiums
trat gestern nachmittag die Konferenz zur Regelung der stritti¬
gen , nationalen Angelegenheiten in Böhmen
und Mähren zusammen. Ministerpräsident b . Ko erb er
eröffnete die Konferenz mit einer Ansprache , in welcher er aus -
sührte, die Regierung begrüße es dankbar, daß von deutscher
wie von czcchischer Seite wieder einer gemeinsamen Erör¬
terung der Vorzug gegeben sei, weil sic in jeder solchen Begeg¬
nung eine Annäherung von großer moralischer Bedeutung auch
für den Fall erblicke, daß ein ganzer Erfolg auch diesmal
nicht erzielt würde. Die Regierung werde in einer für die
Konferenz bestimmten Denkschrift nachzuweisen suchen , daß die
Austragung des deutsch - czechischen Streites
am besten schrittweise geschehe. Nicht Prinzipien , sondern
allein der Wille zum Frieden auf beiden Seiten könne die
Entscheidung bringen . Bei ruhiger Arbeit werde unzweifel¬
haft eine zuverlässige Orientierung der Regierung erreicht
werden. Der Ministerpräsident besprach sodann die Ver¬
ständigung mit Ungarn , welche einen Ausgleich der
Interessen der beiden Staatsgebäude , nicht einen Triumph
des einen über den anderen bedeute. Triumphiert habe nur
das Bewußtsein der Zusammengehörigkeit ,
die Pflicht gegen die Monarchie. Schließlich betonte Redner die
Notwendigkeit, der Schwierigkeiten, die nur schon allzulange
am Marke Oesterreichs zehrten, Herr zu werden. Abgeord¬
neter Funke gab im Namen der deutschen Volkspartei , der
deutschen Fortschrittspartei , der Agrarier und des verfassungs¬
mäßigen Großgrundbesitzes Böhmens die Erklärung ab , sie
würden nur auf Grund der von ihnen gemachten Vorschläge
in die Verständigungsaktion eintreten . Abgeordneter Chiari
erklärte, die Deutschmähren wollten nicht gemeinsam mit den
Czechen verhandeln . Abgeordneter Pacak sprach sich für
schrittweises Vorgehen aus . Uebrigens wollten die Czechen
zunächst die Denkschrift der Regierung abwarten . Abgeord¬
neter Gras Sylva - Tarouca erklärte , der böhmische
Großgrundbesitz werde jedoch alles fördern , was den Frieden
herbeizuführen geeignet sei . Der Delegierte Zacek betonte
die Bereitwilligkeit der czechischen Abgeordneten aus Mähren
zur friedlichen Lösung der strittigen Fragen beizutragen . Ab¬
geordneter Frhr . v . Chlumetzky sprach sich gegen eine ge¬
meinsame Besprechung aus . Die Verschiedenheit der Verhält¬
nisse in Böhmen und Mähren sei zu groß . Der Minister¬
präsident erklärte schließlich , daß die Beratungen über die
Regelung der nationalen Angelegenheiten beider Länder ge¬
trennt vor sich zu gehen hätten . Trotz vieler Dissonanzen
glaube er als Grundton aus den abgegebenen Erklärungen
den Willen zur Verständigung heraushören zu sollen, und wo
ein Wille , da sei auch ein Weg. Der Ministerpräsident lud

Der Konflikt m »t Venezuela
(Telegramme .)

* New -Aork, 8 . Jan . Einer Depesche aus Puerto
Eabello vom 2 . Januar zufolge uahmeu die
blockierenden Kriegsschiffe alle venezolani¬
schen Kreuzer aus dem inneren Hafen fort . Wäh¬
rend dieser Maßregel waren Truppen an der Küste ge¬
landet . Es fiel kein Schuß . Die Besetzung war nur vor¬
übergehend. Einem Telegramm ans Port of Spain
zufolge wird das beschlagnahmte venezolanische Kriegs¬
schiff „ Znmbador" sämtliche 40 Prisen nach Port of
Spain schleppen . Ans den Prisen wurden zusammen
30 0<t0 Dollars beschlagnahmt.

* New- Uork, 5. Jan . Der „ Nerv-Hort Herald " meldet,
abends sei eine chiffrierte Depesche aus Venezuela einge-
gangcn . die entweder besagt, daß Präsident Castro abge¬
dankt habe oder daß er im Begriff stehe, dies zu mir . Die
Depesche sei nicht deutlich genug, um den Inhalt durchaus klar
zu machen .

Ostasiatisches .
(Telegramme .)

* London , 5. Jan . Wie der „Standard " aus Shanghai
von gestern meldet, ist T s ch a n g ts ch i t u n g wegen seiner
andauernden Opposition gegen Dunglus russenfreund¬
liche Pläne seines Amtes enthoben worden.

* St . Petersburg » 4 . Jan . Gestern wurde mit der Rückgabe
der kaiserlichen Paläste in Mukden an die chinesische Re¬
gierung begonnen.

Weiteste Wachrichten und Telegramme .
* Berlin , 4. Jan . Zur heutigen Frühstückstafel bei Ihren

Majestäten dem Kaiser und der Kaiserin waren der bis¬
herige Generalintendant Graf Hochberg nebst Gemahlin
und Tochter geladen.

* Paris , 4 . Jan . Bei den Erneuerungswahlen
zum Senate wurde Ministerpräsident Combes im De¬
partement Charente inferieure mit 723 Stimmen bei
1007 Wahlberechtigten wiedergewählt. Rouvier wurde
im Departement Seealpcn zum Senator gewählt . Minister¬
präsident Combes wurde außer im Departement Charente in -
ferieurc auch in Korsika gewählt, wo seine Kandidatur erst
gestern seitens der republikanischen Deputierten und General¬
ratsmitglieder aufgestellt war . Hanotaux ist bei den Wah¬
len im Departement Aisne unterlegen .

* Paris , 5 . Jan , Senatswahlen . Von 96 neu zu
wählenden Senatoren entfallen auf die Konservativen 7, auf
die Progressisten 25, auf die Ministeriellen 18, auf die Radi¬
kalen 36 , auf die Sozialisten 10 ; die Ministeriellen gewinnen
10 Sitze .

* London , 4 . Jan . Der Hilfssekretär des Auswärtigen
Amtes, F . L . Bertie ist an Stelle von Lord Currie zum
Botschafter in Rom ernannt worden.
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Während des dritten Quartals 1802 starben im Großherzog-
tum Baden, ohne die Todgeborenen, wie aus vorstehender Zu¬
sammenstellung hervorgeht, 9646 Personen , unter diesen 4265
Kinder im 1. Lebensjahr und 761 im Alter von 1—15 Jahren .
An Masern 56 , Keuchhusten 100 , Ruhr 3 , Typhus 20 , Diph¬
therie 34, Krupp 15, Scharlach18, Kindbettfieber 23, an Ver¬
dauungsstörungen (Kinder im 1 . Lebensjahr ) 2528 , Lungen¬
schwindsucht 953 und an Influenza 7 Personen . Das frage¬
los Bemerkenswerteste an dieser Zahlenreihe ist, daß die Zahl
der im 1 . Lebensjahr gestorbenen Kinder fast die Hälfte sämt¬
licher Todesfälle und die Summe der hiervon wiederum allein
an Verdauungsstörungen gestorbenen Säuglinge mehr als die

Hälfte der überhaupt gestorbenen Kinder im 1 . Lebensjahr
und über ein Viertel sämtlicher Gestorbenen beträgt .

Freilich sind cs die Sommermonate Juli , August und der
in dieser Hinsicht oft noch sehr berüchtigte Herbstmonat Sep¬
tember , die uns jedes Jahr eine erhöhte Säuglingssterblichkeit ,
bringen , aber mutz denn das sein ? Die Antwort auf diese
Frage ist ärztlicherseits ein entschiedenes Nein, und dieses Nein
wird aus dem Ausdruck des fatalistischen Ki met zur bewußten
Anklage einer Unsumme von Unwissenheit und Leichtsinn nicht
nur , sondern auch von unverantwortlicher und verbrecherischer
Gewissenlosigkeit , wenn man , wie es dieser Tage dem Schrei¬
ber dieser Zeilen gegenüber geschah, von vielbeschäftigten
Aerzten in Land und Stadt erzählt bekommt, daß gerade in
diesen Monaten neben dem Mohnsaft in manchen Orten land¬
auf . landab das Kirschenwasser , das gläschenvollweise dem
Kinderschoppen beigemengt wird , eine bedeutsame Rolle spielt
nicht nur als einfaches Beruhigungsmittel bei Leibschmerzen ,
sondern auch , und hauptsächlich als Schlaftrank , wenn ge¬
wissenlose Rabenmütter ihre Kleinen von früh morgens bis
mittags und dann von mittags bis abends allein lassen wollen.
Es wird nicht nur Recht und Pflicht , sondern auch ein Verdienst
der Aerzte , wie namentlich der Sanitätsbeamten sein , beson¬
ders gravierende Fälle dieser Methode, Kinder aufzuziehen,
auch einmal zur Anzeige und zur verdienten Bestrafung zu
bringen .

Im übrigen ergibt ein kurzer Blick auf die Mortalitäts¬
ziffern der angeführten Vergleichsquartale einen geringen all¬
gemeinen Rückgang der Sterblichkeit des Berichtsjahres gegen¬
über jener des vorhergegangenen , im speziellen aber , was er¬
freulich, einen Rückgang der Todesfälle an Masern , Typhus ,
Scharlach. Diphtherie und Krupp, also den spezifischen Infek¬
tionskrankheiten, während die Lungenschwindsuchtssterblichkett
nur die gewohnte Abnahme in den Sommermonaten gegenüber
den: Herbst und dem Frühjahr insbesondere erkennen läßt .

An Erkrankungsfällen kamen zur Anzeige : 146 Fälle von
Typhus , 93 von Kindbettfieber, 438 von Scharlach, 483 von
Diphtherie , 65 von Krupp, 127 Fälle von schwerer , die Um¬
gebung erheblich bedrohender und darum sanitätspolizeiliches
Einschreiten rechtfertigender Fälle von Lungenschwindsucht , und
— auch 2 Fälle ächter Blattern . Diese letzteren betrafen , um
mit diesen zu beginnen, 1 älteren Mann im Amt Pforzheim
und dann 1 Kind im Amt Lörrach ; ob direkte oder indirekte
Uebertragung des Ansteckungsstoffes über die Grenzen des Lan¬
des her (was wahrscheinlich ) stattfand , ließ sich in keinem der
Fälle mit Sicherheit feststellen ; die Hauptsache aber ist und
war . daß sie isoliert blieben, dank dem sofortigen energischen
Eingreifen durch Absperrung und Impfung der Umgebung.

Bezüglich der zur Anzeige gebrachten schweren Fälle von
Lungenschwindsucht wird man sich auch hier wieder sagen dür¬
fen : Haben wir in den 129 Fällen durch Desinfektton der
Wohnung, bezw . Entfernung des Kranken aus der gefährdeten
Umgebung auch nur je 1 oder 2 Uebertragungen verhütet , —
und sicherlich sind die hierdurch erzielten Verhütungen mehr
— darf dann noch jemand , wie so häufig man es noch hören
kann, fragen : „ cui kono ?"

Abgesehen von den Erkrankungsfällen an infektiöser Tuber¬
kulose betrug im Berichtquartal die Gesamtsumme der zur An¬
zeige gebrachten infektiösen Erkrankungen 1227 , im vorigen
Quartal hatte sie bettagen 1398 und in den beiden Vergleichs¬
quartalen des Jahres 1901 : 2344 bezw . 2287; sprechende Ziffern ,
aus denen wir fragelos eine ganz erhebliche und erfreuliche
Abnahme unserer Infektionskrankheiten für diese Zeit des Jah¬
res 1902 ableiten dürfen , und das freudige Empfinden darüber
wäre um so berechtigter, wenn wir sehen würden , daß diesen
relativ geringen Morbiditätswerten auch entsprechend geringe
Mortalitätsziffern zur Seite stehen .

Nachfolgende kurze Zusammenstellung gibt uns hierüber
Aufschluß :

Es erkrankten und starben an :
» einzeln anzeigepflichtigen Infektionskrankheiten, nämlich an :

im 1 . Typhus 2 . Kindbettfiebrr 3 . Scharlach
erkrankt starben o/y erkrankt starben erkrankt starben ^

3. Quartal 1902 14« 20 13,8 93 23 24,8 438 18 4,1
2. „ 1902 134 15 11F 95 22 22,1 415 13 3,1
3 . » 1901 175 37 21,1 119 35 29^ 723 25 3,4
2. „ 1901 117 24 20F 140 41 29,2 901 34 3,7

im 4. Diphtherie 5 . Kehlkopfkrupp Zusammen 1—5
erkrankt starben */- erkrankt starben "/, erkrankt starben o/g

3. Quartal 1902 483 34 7/ ) 65 15 23,0 1225 110 9,1
2 . „ 1902 «29 86 5,7 125 27 21,6 1398 113 8,0
3 . „ 1901 1088 88 8,0 139 42 30,2 2244 227 10,1
2. „ 1901 974 «7 6,8 155 37 24F 2287 203 8,9

b . einzeln nicht, bezw . nur bedingungsweise oder in Epidemien
anzeigepflichtigen Infektionskrankheiten, nämlich an :

im Masern Keuchhusten Lungen¬
schwindsucht

gkstorb«» gestorben grstorbr »

3 . Quartal 1902 56 Ivo 2528
2- „ 1902 77 63 808
3. » 1901 362 109 2617
2- . 1901 372 84 940

Leider trifft diese unsere Erwartung hier nicht vollständig zu :
zwar sind unsere absoluten Mortalitätsziffern , welche die
nicht einzeln, sondern nur in Epidemien anzeigepflichtigen
Infektionskrankheiten betreffen, durchweg niederere, als jene der
Vergleichsquartale des Jahres 1901 , aber die an Erkrankungs¬
ziffern immer noch im Vordergrund stehenden Infektionen an
Scharlach und Diphtherie zeigen im Berichtsquartal eher wie¬
der eine, wenn auch geringe Tendenz zur Steigerung der Bös¬
artigkeit derselben, und wir werden nicht fehlgehen, wenn wir
auf dieses Konto auch die gegenüber dem zweiten Quartal be-
merklich hervortretende Steigerung der Gesamtmortalität an
diesen Infektionen schreiben . Doch liegt hierin kein Grund
zu besonders ängstlicher Prognosestellung : Immerhin ist die
Mortalität auch an Scharlach und Diphtherie , nicht nur die
absolute Höhe ihrer Erkrankungsziffern , eine gegenüber frühe¬
ren Jahren erfreulicher Weise recht geringe , und dieses genüge,
um uns die Freude über den Gesamtüberblick unserer heutigen
statistischen Zusammenstellung, deren dunkelsten Fleck die ein¬
gangs erwähnte hohe Säuglingssterblichkeit darstellt , nicht zer¬
stören zu lassen .

Indessen wollen wir damit nicht den Tag vor dem Abend
loben : Während wir dieses schreiben , hat die schlimme In¬
fluenza in recht tückisch boshafter Art die Festtagsstimmung
mancherorts getrübt , doch , wenn wir recht unterrichtet sind ,
bei weitem nicht in der früher schon erlebten Malignität .
Auch die Bäume des gesundheitlichen menschlichen Würstchens
wachsen eben niemals in den Himmel .

Hoffen wir daher, daß uns der ungebetenste der Weihnachts¬
gäste . die Influenza , das stattstische Gesamttesultat des be¬
reits im Scheiden begriffenen Jahres nicht zu sehr verkümmere,
daß auf dieser» durch äußere Umstände leider etwas verspäteten
Ouartalsbericht , bald ein recht günstiger Jahresbericht folgen
kann.
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l8 444 . Zu O .-Z . 106 Abft / r

des Handelsregisters — Firma „Karl
Peter , Weinhandlung zur Post , m
Ackern wurde heute eingetragen :

Ni Kaufmann Karl Adolf Peter
in Achern wurde Prokura erteilt

Achern . den 31 . Dezember 1902.
Grotzh .̂ Amtsgericht._

« retten . ^ 546.
stu O . -Z. 88 des Handelsregisters

Abt ^ Band I , betreffend die Firma
W. Schückler , Wössingen , wurde e,n-
gernrgen ist erloschen .

Breiten , den 31 . Dezember 1902.
Grofch. Amtsgericht. _

Bruchsal» ä .474 .
->n das Handelsregister Band l

wurde heute unter O . -Z . 270 Seite
542 eingetragen, betreffend die F,rma
B . Kausfmann Söhne in Bruchsal :

„ Der Gesellschafter Herz Kauf¬
mann in Bruchsal ist gestorben und ,st
dessen Witwe. Anna geb . Straßburger
in das Geschäft als persönlich haf¬
tende Gesellschafterin eingetreten . Den
Kausleuten Bernhard und Rudolf
Kaufmann in Bruchsal ist Prokura

Bruchsal, den 23 . Dez . 1902.
Großh. Amtsgericht I ._

Turlach . L .471 .
Handelsregister. Eingetragen am

29. Dezember 1902 : Durlacher Zünd¬
hütchen - und Patronenfabrik . Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung » Dur¬
lach . Sie hat zum Gegenstand:
Fabrikation und Vertrieb von Zünd¬
hütchen , Patronen und Geschossen
aller Art . sowie Abschluß anderweiter
Geschäfte , welche direkt oder indirekt
hiermit zusammenhängen. Stamm¬
kapital 81 000 M . Geschäftsführer :
Kaufmann Karl Berckmüller in Dur¬
lach. Der Gesellschaftsvertrag ist am
27 . Dezember 1902 festgestellt . Die
Vertretung der Gesellschaft und die
Zeichnung der Firma geschieht durch
jeden der Geschäftsführer. Ist ein
Prokurist bestellt , so ist dieser nur ge¬
meinsam mit einem der Geschäfts¬
führer zur Vertretung der Firma be¬
fugt . Die Dauer der Gesellschaft wird
vorläufig bis zum 31 - Dezember
1912 festgesetzt, soll aber auf weitere
3 Jahre verlängert gelten, wenn 3
Monate vor Ablauf jener Zeit keine
Kündigung von der einen oder an¬
deren Seite erfolgt ; im Falle einer
Kündigung erfolgt die Liquidation
nach den gesetzlichen Bestimmungen.
Gesetzlich vorgeschriebene Bekannt¬
machungen erfolgen durch den Deut¬
schen Reichsanzeiger.
. Großh . Amtsgericht.

Freiburg . L .630.
In das Handelsregister Abteilung

wurde eingetragen :
Band I O . -Z . 370 . Firma

Mathias Wolf Söhne . Freiburg , ist
erloschen.

Band III O . -Z. 198 . Firma Ge¬
brüder Mauz . Freiburg .

Gesellschafter sind : Alfred Mauz ,
Kaufmann, Freiburg , Otto Manz ,
Kaufmann. Freiburg . Die Gesellschaft
ist eine offene Handelsgesellschaft und
beginnt am 1 . Januar 1903 . ( Ge¬

schäftszweig: Manusakturwaren . Zi¬
garren en gros und Tee. )

Freiburg , den 29 . Dez . 1902.
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . L .531.
In das Handelsregister Abteil. ^

Band Hl wurde eingetragen :
O . -Z . 138' . Firma Adolf Mar -

quier» Freiburg . betr .
Inhaber ist jetzt : Richard Marquier ,

Brauereitechniker , Leipzig. Prokurist
ist : Adolf Marquier , Freiburg . Der
Uebergang der in dem Betriebe des
Geschäftes begründeten Forderungen
und Verbindlichkeiten ist bei dem Er¬
werbe des Geschäfts durch Richard
Marquier ausgeschlossen .

O .-Z . 197 . Firma Adolf Zlota -
broda, Baden , Zweigniederlassung in
Freiburg .

Inhaber ist Adolf Zlotabroda ,
Kaufmann , Baden . ( Geschäftszweigs
Tabak- und Zigarettenfabrik . ) >

Freiburg , den 27 . Dezember 1902 . !
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . T .532 .
In das Handelsregister Abteil. 5

wurde eingetragen :
Band ll O . -Z . 178 . Firma Cen-

tral - Drogerie Freiburg i . B .. 0r . E .
Bürkle L A . Klett, Apotheker . S . M.
Klein Rachf .. Freiburg , betr .

Die Gesellschaft ist aufgelöst, die
Firma ist erloschen .

Band HI O . -Z . 196 . Firma
Rudolf Langhammer , Freiburg .

Inhaber der Firma ist Rudolf
Langhammer . Kaufmann , Freiburg .
( Geschäftszweig: Colonialwaren und
Delikatessen. )

Band III O . -Z . 196 . Firma
Central - Drogerie » Freiburg i . B -,
Albert Klett. S . M . Mein Rachf .,
Freiburg .

Inhaber der Firma ist : Albert
Klett , Apotheker , Freiburg . ( Ge¬
schäftszweig: Drogen - und Colonial¬
warengeschäft. )

Freiburg , den 23 . Dezember 1902.
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. X .473 .
Zu Abt. 8 O .-Z . 5 zur Firma :

„Herrenmkhlr , vormals C. Genz.
Aktiengesellschaft " in Heidelberg wurde
eingetragen : Nach dem Beschlüsse der
Generalversammlung vom 23 . De¬
zember 1902 soll das Grundkapital um
100 000 M . — Einhunderttausend
Mark — herabgesetzt werden.

Heidelberg, den 24 . Dez. 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. X .533.
Eingetragen wurde :
1 . Zu Abt. Band I O . -Z . 353

zur Firma „Ahorn u. Mel Nach¬
folger^ in Heidelberg. Die Firma ist
mit dem Zusatze „Max Neuhöffer" au;
Kaufmann Max Neuhöffer in Heidel¬
berg ohne Geschäftsaußenstände und
Geschäftsschulden übergegangen.

2 . Zu Abt. S O .-Z . 50 : Die Firma
„Heidelberger Cementwarenindustrie,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung "
in Heidelberg. Gegenstand des Un¬
ternehmens ist die Fabrikation und der
Handel mit Cementwaren jeglicher
Art , Ausführung von Cement- , As¬
phalt - und Terraza -Arbeiten, sowie
der Handel mit Baumaterialien . Das

Stammkapital beträgt 50 000 M . Zu
Geschäftsführern sind bestellt : Ludwig
Hergert, Kaufmann, und Friedrich
Lay , Techniker , beide in Heidelberg.
Jedem Geschäftsführer steht nach dem
Gesellschaftsvertrage die selbständige
Vertretung der Gesellschaft zu . Der
Gesellschastsvertrag ist am 18 . Dezem¬
ber 1902 festgestellt . Die Dauer der
Gesellschaft ist aus 5 Jahre fest¬
gesetzt.

Heidelberg, den 23 . Dez . 1902.
_ Großh . Amtsgericht._
Konstanz. ! L .512.

Zum Handelsregister -V Band II
O . -Z . 32 „ Firma Chemische Fabrik
Konstanz , Gebrüder Bantlin , in Kon¬
stanz" wurde eingetragen :

Die Firma ist erloschen.
Zum Handelsregister V Band II

O .- Z . 14 Seite 27/28 „ Firma Hirsch ' s
Orient -Import in Konstanz" wurde
eingetragen :

Dem Kaufmann Rudolf Hirsch in
Konstanz ist Prokura erteilt .

Konstanz , den 27 . Dez. 1902.
_ Großh. Amtsgericht._
Karlsruhe . X .513 .

In das Handelsregister .-V ist einge¬
tragen :

1 . Band I O .-Z . 60 Seite 137/8
zur Firma Straus L Cie . , Karlsruhe :

Nr . 3 . Die Gesellschaft ist infolge
Ablebens der Gesellschafterin Abra¬
ham Straus Wtb., Babette geborene
Fürth hier, aufgelöst ; das Geschäft
wird von dem Gesellschafter Meier
Abraham Straus als Einzelkaufmann
unter der seitherigen Firma weiter
geführt.

2 . Band I O . -Z. 264 Seite 573/4
zur Firma Carl Götz, Karlsruhe :

Nr . 4 . Den Kausleuten Carl Fllig
und Georg Wörner in Karlsruhe ist
Einzelprokura mit der Maßgabe er¬
teilt , daß jeder derselben zur Zeich¬
nung der Firma selbständig berechtigt
ist.

3 . Band II O .-Z . 139 Seite 283/4
zur Firma Reichmann und Thalmann ,
Karlsruhe :

Nr . 2 . Der Inhaber der Firma
Naphtali Simon Thalmann dahier ist
gestorben ; das Geschäft wird von
dessen Witwe Gertrud geb. Altmann
dahier unter der seitherigen Firma
weiter geführt.

4 . Band III O . - Z . 139 S . 279/80 :
Nr . 1 . Firma und Sitz :

Moses Cahn, Karlsruhe .
Einzelkaufmann : Sally Cahn ,

Kaufmann , Karlsruhe .
5 . Band III O . -Z . 140 S . 281/2 :
Nr . 1. Firma und Sitz:

G . L « . Pfeifer , Karlsruhe .
Persönlich haftende Gesellschafter :
Adolf Pfeifer und Gustav Pfeifer ,

Maurermeister , beide in Karlsruhe
wohnhaft. Offene Handelsgesell¬
schaft.

Die Gesellschaft hat am 1 . Oktober
1872 begonnen .

Karlsruhe , den 31 . Dez . 1902.
Großh. Amtsgericht III .

Kehl. X .528 .
> Ins Handelsregister Abt. 8 O . -Z . 2
Millstätter Mühlenwerk, Aktiengesell¬
schaft in Willstätt, wurde heute einge¬
tragen :

Gegenstand des Unternehmens ist

die Herstellung und der Vertrieb von
Mühlenerzeugnissen und verwandten
oder ähnlichen Artikeln , sowie der
Handel damit ; ferner die Beteiligung
an gleichartigen Geschäften oder die
Erwerbung von solchen und die Er¬
richtung von Zweigniederlassungen;
schließlich die Ausnutzung und Ver¬
wertung der überschüssigen Wasser¬
kräfte der Kinzig durch Erzeugung und
Abgabe von Licht und Kraft in irgend¬
welcher Form und Weise .

Durch Beschluß der außerordent¬
lichen Generalversammlung vom 26.
November 1902 wurden die Sat¬
zungen vom gleichen Tage an Stelle
des Gesellschaftsvertrags vom 21 . Fe¬
bruar 1900 gesetzt.

Die Berufung der Generalver¬
sammlung erfolgt auf Beschluß des
Aufsichtsrats durch den Vorstand in
öffentlicher Bekanntmachung. Die Be¬
kanntmachungen der Gesellschaft sind
in den Deutschen Reichsanzeiger und
die Frankfurter Zeitung in Frankfurt
a . Main einzurücken . Me weiteren
nach ß 199 H .G .B . zu veröffent¬
lichenden Bestimmungen sind inhaltlich
unverändert geblieben. Die mit der
Anmeldung eingereichten Schriftstücke
können auf der Gerichtsschreiberei
eingesehen werden.

Kehl, den 31 . Dezember 1902.
Großh . Amtsgericht.

Kehl. X .629.
Ins Handelsregister Abt. ^ Bd . I

O . -Z . 225 „Firma Allgaier und Müll
in Kehl a . Rh .

" wurde heute einge¬
tragen :

Der Gesellschafter Richard Allgaier,
Kaufmann in Straßburg , ist ausge¬
treten . Me Gesellschaft ist am 31 .
Dezember 1902 erloschen .

Kehl, den 31 . Dezember 1902.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . - L.534.
Zum Handelsregister Abt. Band

IX , wurde eingetragen :
1 . O .- Z . 117 , Firma „Jakob Seitz "

in Seckenheim: ch
Me Gesellschaft ist durch den Tod

des Gesellschafters Jakob Seitz auf¬
gelöst , das Geschäft mit Aktiven und
Passiven und samt der Firma auf den
Gesellschafter Georg Jakob Seitz,
Kaufmann in Seckenheim , überge¬
gangen.

2 . O . -Z . 39 : Firma „ Chr . Bühler
8, Sesselberg" in Ilvesheim :

Die Gesellschaft ist aufgelöst, das
Geschäft mit Aktiven und Passiven
und samt der Firma auf den Gesell¬
schafter Gustav Sesselberg in Ilves¬
heim übergegangen .

Mannheim , den 24 . Dez. 1902.
Großh . Amtsgericht I .

2 . Band III O .-Z . 63 , Firma
„Henry Pels 8r Co.

" in Mannheim
als Zweigniederlassung mit dem
Hauptsitz in Berlin .

Me Zweigniederlassung Mannheim
ist aufgehoben , die Firma dahier und
die Prokura des Felix Wiener und
des Paul Haupt erloschen.

3 . Band VI O . -Z . 46, Firma
„ Hücker L G . Sohn " in Mannheim .

Die Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 1 . Juli 1902 aufgelöst, die Firma
erloschen .

4 . Band VI O .-Z . 136, Firma
„Eug . L Herm. Herbst " in Mann¬
heim .

Leopold Tränkner in Mannheim ist
als Gesamtprokurist bestellt und be¬
rechtigt, in Gemeinschaft mit dem Pro¬
kuristen Rapp oder dem Prokuristen
Beck die Gesellschaft zu vertreten und
die Firma zu zeichnen.

Geschäftszweig : Corsettfabrikation .
5 . Band VIII O. -Z . 174 , Firma

„E . F . Sigmann " in Mannheim .
Me Prokura des Karl Feucht ist er¬

loschen.
6 . Band IX O .- Z . 146 : „Buch¬

druckerei Conrad Schöffel " , Mann¬
heim .

Inhaber ist Conrad Schöffel, Kauf¬
mann , Stuttgart .

Adolf Haake , Kaufmann , Mann¬
heim , ist als Prokurist bestellt.

Geschäftszweig : Buchdruckereige -
schäst.

7 . Band IX O .-Z . 147 . Firma
Lorenz Walter "

, Mannheim.
Inhaber ist Lorenz Walter , Kauf¬

mann , Mannheim.
Geschäftszweig : Briket- , Holz- und

Kohlen -Handlung.
8 . Band IX O .-Z . 148 : Firma

„Kurt Weese"
, Mannheim.

Inhaber ist Kurt Weese , Blumen¬
händler, Mannheim.

Geschäftszweig : Blumenhandlung .
9 . Band IX O .-Z . 149 , Firma

„Julius Müller"
. Mannheim.

Inhaber ist Julius Müller , Buch¬
druckereibesitzer, Mannheim.

Geschäftszweig : Buchdruckerei .
10 . Band IX O .- Z . 150 . Firma

„ Friedrich Lehmann"
, Mannheim .

Inhaber ist Heinrich Scheufele.
Kaufmann, Mannheim.

Me in dem Betriebe des Geschäfts
begründeten Außenstände und Schul¬
den sind bei den, Erwerbe des Ge¬
schäfts durch Heinrich Scheufele aus¬
geschlossen .

Geschäftszweig : Kunstglaserei, Glas¬
schleiferei und Glasmalerei .

Mannheim, den 20 . Dez. 1902 .
Großh. Amtsgericht I .

Mannheim . X .456.
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
I . Zum Gesellschaftsregister Band

VIII O . -Z . 308 . Firma „Durler L
Kiehl"

, Mannheim .
Die Firma ist erloschen .
II . Zum Handelsregister Abteil.

1 . Band II O . -Z . 22 , Firma „ Carl
Ficks " in Mannheim .

Die Firma und die Prokura des
Jakob Gunzenhäuser ist erloschen .

Tanber- ischofsheim. L . 511 .
In das Handelsregister Mt . /I. —

Band I — wurde heute eingetragen
unter O .-Z . 113 die Firma Müller 8c
Kemps in Werbach . Persönlich haf¬
tende Gesellschafter : Josef Müller ,
Hochbautechmker, Werbach und Kilian
Kemps , Steinbruchbesitzer , daselbst.
Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬
sellschaft hat am 3 . November 1901
begonnen. Angegebener Geschäfts¬
zweig : Steinhauer - und Steinbruch -
geschäft.

Tauberbischofsheim , 30. Dez. 1903 .
Großh . Amtsgericht.

Bürgerliche Rechtsstreite .
Ladung.

T .469 . Baden. 1 . Die Emma
Frieda Schneck in Untertürkheim,
minderjährig, vertreten durch den
Vormund Jakob Gottfried Schneck in
Stetten und

2 . die Karolina Schneck in Unter¬
türkheim, beide vertreten durch Rechts¬
anwalt Neuburger dahier , klagen ge¬
gen den Zimmermann Wilhelm Mor -
lock von Ebersteinburg, zuletzt wohn¬
haft daselbst , jetzt ohne bekannten
Aufenthalt , wegen Zahlung einer
Unterhalrsrente und von Entbin -
dungs - und Unterhaltskosten mit dem
Anträge auf vorläufige Vollstreckbar¬
keit der Verurtheilung des Beklagten
zur Zahlung :

a . für die Zeit vom 13 . April 1902
bis 13 . Januar 1903 von 180 M.
nebst 4 Proz . Zins aus 60 M . vom
13 . April 1902, aus 60 M . vom 13.
Juli 1902 und aus 60 M . vom 13.
Oftober 1902 ; d . vom 13 . Januar
1903 bis 13 . April 1904 einer in
vierteljährlichen Raten vorauszahl¬
baren Rente von jährlich 240 M . ;
c . vom 13 . April 1904 bis 13 . April
1908 einer ebensolchen von 300 M . ;
ä . vom 13 . April 1908 bis 13 . April
1918 einer in vierteljährlichen Raten
vorauszahlbaren Rente von 360 M .
an die Klägerin unter 1 . , ferner von
148 M . nebst 4 Proz . Zins vom Klag¬
zustellungstage an die Klägerin un¬
ter 2 . , und laden den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Baden auf

Freitag , den 13. Febrnar 1903,
Vormittags halb 10 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .

Baden, den 23 . Dezember 1902.
- Matt ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgericht».

« Ladung.
40 088 . Bruchsal .« « Restaurauteur Gabriel Müller

von Lauda , Prozeßbevollmächtigter:
Rechnungssteller Eifert in Stettfeld ,
klagt gegen den an unbekannten Orten
abwesenden Schuhmacher Mathäus
Müller , früher zu Stettfeld , unter der
Behauptung , daß Beklagter ihm aus
Darlehen laut Schuldurkunde vom
15. September 1884 650 M . und 6
Prozent hieraus vom gleichen Tage
schulde, mit dem Anträge , auf Verur¬
theilung des Beklagten zur Zahlung
von 150 M . und 5 Proz . Zinsen hier¬
aus seit 22 . Dezember 1902 an ihn,
den Kläger .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht
zu Bruchsal auf

Mittwoch, den 18. Februar 1903,
Vormittags 11 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Bruchsal, den 23 . Dez. 1902.
Schütz ,

Großh . Amtsgerichtssekretär als
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Ladung.
X.414 . Nr . 11091 . Waldshut .

Me Spar - und Leih-Kaffe in Unter-
hallau , Schweiz, klagt gegen

a . den Forstmeister F . Reukomm ,
früher in Schaffhausen und Je¬
stetten, jetzt an unbekannten Or¬
ten abwesend,

d . dessen Ehefrau Agnes Neukomm ,
an unbekannten Orten ab¬
wesend ,

aus Darlehen , bezw . selbstschuldneri¬
scher Bürgschaft mit dem Anträge,
durch ein gegen Sicherheitsleistung für
vorläufig vollstreckbar zu erklärendes
Urtheil die Beklagten unter Kosten¬
folge für schuldig zu erklären, an die
Klägerin 6000 Frs . , 4800 M . , nebst
4 Proz . Zins hieraus vom Tage der
Klagezustellung an zu bezahlen.

Klägerin ladet die Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streites vor das Großh . Landgericht
Waldshut — Civilkammer I — auf
den vom Vorsitzende :: auf

Donnerstag, den 12. März 1903 ,
Vormittags 9 Uhr»

bestimmten Termin , mit der Auffor¬
derung, sich durch einen beim Gerichts¬
höfe zugelassenen Rechtsanwalt ver¬
treten zu lassen .

Waldshut , den 22 . Dezember 1902 .
Gerichtsschreiberei Gr . Landgerichts.

Neumann.
Ladung.

X .349 . Nr . 29 787 . Mannheim .
Me Schlosser Philipp Ludwig Menger
Ehefrau , Rosa geb. Ernst , in Mann¬
heim, Prozeßbevollmächtigter: Rechts¬
anwalt vr . Frank in Mannheim ,
klagt gegen ihren genannten Ehe¬
mann , zur Zeit an unbekannten Or¬
ten, auf Grund des § 1568 B .G .B .
mit dem Anträge auf Scheidung der
Ehe aus Verschulden des Beklagten.

Me Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die 1 . Civilkammer
des Großh. Landgerichts zu Mann¬
heim auf :

Mittwoch , den 18. Februar 1903,
Vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Mannheim, den 19. Dez. 1902 .
Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Heiß .
Ladung.

X.463 . Nr . 17 223 . Sinsheim .
Der Kaufmann Louis Himly zu
Straßburg i . E . , Spießgasse Nr . 17,
klagt Legen :

1 . die Ehefrau Friederike Wittich,
gewesene Witwe Denner ,

2 . deren Ehemann Engelbert Wit¬
tich , Bürstenmacher,

früher zu Steinsfurth , jetzt an unbe-
kanten Orten , unter der Behauptung ,
daß die beklagte Ehefrau ihm für im
Jahre 1898 für ihren Gewerbe¬
betrieb gelieferten Kräuterpulver rest¬
lich 34 M . 60 Pf . nebst 5 Proz . Zins
seit 2S . Juli 1903 schulde» mit dem

Anträge auf vorläufig vollstreckbare
Verurteilung :

1 . der bell . Ehefrau zur Zahlung
von 34 M . 60 Pf . nebst 5 Proz .
Zins seit 25 . Juli 1902,

2 . des bekl . Ehemanns zur Dul¬
dung der Zwangsvollstreckung in
das eingebrachte Gut seiner Ehe¬
frau .

Der Kläger ladet die Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Sinsheim auf
Donnerstag » den 26 . Februar 1903,

vormittags 9 Uhr.
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
öffentlich bekannt gemacht.

Sinsheim , den 29 . Dezember 1902.
Hecker»

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Aufgebot.

X .476 . 1 . M . 60 296 . Pforzheim.
Auf Antrag des Georg Frd . Leitz hier
soll dessen am 29 . September 1865 zu
Pforzheim geborener Sohn Georg
Wilhelm Karl Leitz, welcher seit 1883
verschollen ist, für tot erklärt werden .

Der Verschollen wird aufgesordert,
sich spätestens in dem auf
Mittwoch, den 16. September 1903,

vormittags 8 Uhr,
vor Großh . Amtsgericht hier, Zimmer
Nr . 19 , bestimmten Aufgebolstermin
zu melden , widrigenfalls die Todeser¬
klärung erfolgen wird .

Alle , welch« Auskunft über Leben
>oder Tod des Verschollenen zu er¬
teilen vermögen , werden aufgefordert,
spätestens im Aufgebotstermine dem
Gerichte Anzeige zu machen .

Pforzheim , den 24 . Dez. 1902.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Lohrer .
Konkurse .

L .486 . Nr . 61 029 . Pforzheim.
Ueber das Vermögen des Kaufmanns
Michael Riffelbeck in Dill -Weißenstein
wurde heute am 30 . Dezember 1902,
nachmittags halb 5 Uhr, das Kon¬
kursverfahren eröffnet.

Der Kaufmann Otts H«g«nt»bler

hier wurde zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis z,nn
14. Februar 1903 bei dem Gerichte
anzumelden .

Es ist Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte , Zimmer Nr . 16,
zur Beschlußfassung über die Beibe¬
haltung des ernannten oder die Wahl
eines anderen Verwalters , sowie über
Bestellung eines Gläubigerausschusses
und eintretenden Falls über die in
8 132 der Konkursordnung bezeich -
neten Gegenständen auf

Donnerstag, den 29 . Januar 1903 ,
vormittags 9 Uhr»

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Donnerstag, den 26. Februar 1903 ,
vormittags 9 Uhr.

Allen Personen, loelche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind , ivird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt, von dem Be»
sitze der Sache und von den Forderun¬
gen , für welche sie aus der Sache ab¬
gesonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursverwalter bis
zum 14. Februar 1903 Anzeige zu
machen.

Pforzheim, den 30 . Dez. 1902 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Lvhrcr.
X .488. Nr . 16 616 . Müllheim .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Firma Ruf L Weil in
Sulzburg wird, nachdem der in dem
Vcrgleichstermine vom 12. Dezember
1902 angenommene Zwangsvergleich
durch rechtskräftigen Beschluß vom 12.
Dezember 1902 bestätigt ist , hierdurch
aufgehoben .

Müllheim , den 27 . Dezember 1902 .
Großh. Amtsgericht.
( gez. ) Wohlgemuth.

Dies veröffentlicht ;
Gerichtsschreiber Gr. Amtsgerichts
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Bantechniker.
Die Stadtgemeinde Heidelberg be¬

absichtigt , einen geeigneten Bantech-
»iter im Dienste der Baupolizei , zu¬
nächst als Assistenten des Ortsbau -
kontroleurs , anzustellen. T.438 .2

Die Stelle kann eine dauernde
werden.

Im Hochbauwesen erfahrene und
im schriftlichen Ausdruck gewandte
Bewerber , welche die badische Werk¬
meisterprüfung abgelegt haben, oder
eine mindestens gleichwerthige Quali¬
fikation Nachweisen können, wollen
Ihre Gesuche, unter Angabe der Ge-
haltSansprüche alsbald bei Unterzeich¬
neter Stelle einreichen.

Heidelberg, den 24 . Dez. 1902 .
Stiidt . Hochbauamt.

Aushilfe,
womöglich Finanzgehilfe, auf 3 Monate
gegen eine Tagesgebühr von 3 Mark
alsbald gesucht . Akad . Kraukeu -
hausverwaltuug Heidelberg.

beim Notariat II mit einer Jahres¬
vergütung von 600 M . ist sofort zu
besetzen.

Bewerber , Inzipienten bevorzugt,
wollen sich unter Vorlage von Zeugnissen
melden.

Lörrach, den 2 . Januar 1903 .
Großh . Notariat II .

Ramstein . L.541 .

Bekanntmachung.
Das Kanzleipersonal bei Gr .

Bezirksamte Lahr betr .
Bei diesseitiger Stelle ist sofort eine

Kanzleigehilfenstelle mit einem Jahres »
geholte von 300 M . zu besetzen.

Bewerber aus der Zahl der Wer-
waltungsaktuare wollen sich unter Vor¬
lage von Dirnstzeugntsien melden .

Lahr, den 2 . Januar 1903. T .540
Großh . Bezirksamt,

vr . Clemm .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Konkurse .

X.S06. Nr . 66135 . Freiburg .
Heber das Vermögen des Schneider¬
meisters Rudolf Hofmann in Frei¬
burg wird heute am 29 . Dezember
1902 , nachmittags halb 5 Uhr, das
Konkursverfahren eröffnet , da sein

Vermögen überschuldet und die lieber
schuldung durch Vorlage eines Ver¬
zeichnisses seine Aktiven und Passiven
dem Gerichte nachgewiesen ist .

Der Generalagent Kill hier wird
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursfarderungen sind bis zum
15. Januar 1903 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird Termin anberaumt vor
dem diesseitigen Gerichte zur Be¬
schlußfassung über die Beibehaltung
des ernannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigerausschusses
und eintretenden Falls über die in
8 132 der Konkursordnung bezeich¬
nten Gegenstände und zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen auf

Mittwoch, den 28. Januar 1903,
vormittags 9 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verab¬
folgen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men, dem Konkursverwalter bis zum
15 . Januar 1903 Anzeige zu machen .

Freiburg , den 29 . Dezember 1902 .
Großh . Amtsgericht,

gez. Lederke.
Die Uebereinstimmung mit der Ur¬

schrift wird beurkundet:
Freiburg , den 31 . Dezember 1902 .

Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.
Frey .

X .50S. Nr . 33 680 . Baden . Im
Konkursverfahren über das Vermögen
des Metzgers Gustav BirnbrSner in
Lichtenthal ist zur Prüfung der nach
träglich angemeldeten Forderungen
Termin anberaumt auf

Mittwoch, den 21. Januar 1903,
vormittags 10 Uhr,

vor dem Amtsgerichte hier.
Baden , den 27 . Dezember 1902.

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Matt .

X .466 . Nr . 50 706 II . Mannheim.
Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Spenglermeisters Karl
Jmhof in Mannheim wurde durch Be¬
schluß Großh . Amtsgerichts vom Heu¬
tigen nach Abhaltung des Schlußter¬
mins und erfolgter Schlußverteilung
aufgehoben.

Manheim , den 23 . Dez. 1902 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 5 :

Mohr.

L .467 . Nr . 51 448 I . Mannheim .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Obsthändlers August
Roß in Mannheim ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde¬
rungen Termin auf

Freitag , den 23 . Januar 1903,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hier¬
selbst , 2 . Stock , Zimmer Nr . 2 , anbe¬
raumt .

Mannheim , den 24 . Dez . 1902.
Mohr ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 3 .
X . 509 . Nr . 12 175 . Ncckarbischofs -

heim. Das Konkursverfahren über
das Vermögen der Karl Friedrich,
Pulvermüller , Ehefrau , Elise geb.
Brenner , hier , wurde nach Abhaltung
des Schlußtermins mrd nach voll¬
zogener Schlußverteilung durch Ge¬
richtsbeschluß von heute, aufgehoben.

Neckarbischofsheim , 31 . Dez. 1902 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Braun .
L .508 . Durlach. In dem Kon -

kurverfahren über das Vermögen des
Wirts Karl Mall in Söllingen ist zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters , zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzeichnis
der bei der Verteilung zu berücksichti¬
genden Forderungen Schlußtermin auf

Montag , den 26 . Januar 1903,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hier¬
selbst bestimmt.

Durlach , den 30 . Dezember 1902.
Frank ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
X.507 . Nr . 20 325 . Durlach.
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Friedrich
Becker in Durlach ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters
Schlußtermin auf

Montag , den 26 . Januar 1903,
vormittags 9 Uhr»

vor dem Großh . Amtsgerichte Hier¬
selbst bestimmt.

Durlach , den 30 . Dezember 1902.
Frank ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
X . 526 . Nr . 32 199 . Rastatt . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Hoteliers Melchior Berger
in Gaggenau ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichnis der bei der Ver¬
teilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwert¬
baren Vermögensstücke der Schluß¬
termin auf

Samstag , de» 24 . Januar 1903,
vormittags 10 Uhr»

vor dem Großh . Amtsgerichte Hier¬
selbst bestimmt.

Rastatt , den 31 . Dezember 1902.
Zirkel,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
L .490 . Uberlingen .

ZWUgs-VerStigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Ueberlingen belesenen,
im Grundbuche von Ueberlingen zur
Zeit dM Eintragung des Versteige¬
rungsvermerks auf den Namen des
Friedrich Reinhardt , Werkmeisters,
hier, bezw auf die landrechtliche ehe¬
liche Gütergemeinschaft zwischen die¬
sem und seiner Ehefrau , Emma geb .
Langenbach eingetragenen , nachstehend
beschriebenen Grundstücke am
Donnerstag , den 26. Februar 1903,

vormittags 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat im
Rathause zu Ueberlingen versteigert
werden.

Der Verstcigerungsvermerk ist am
15. November 1902 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen
die Grundstücke betreffenden Nach¬
weisungen, insbesondere der Schät¬
zungsurkunde, ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte ,
soweit sie zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spä¬
testens im Versteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬

stellung des geringsten Gebots nicht
>berücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬

sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegcnstehendes Rechl

! haben, werden aufgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Auf-

. Hebung oder einstweilige Einstellung
! des Verfahrens herbeizuführen, widri -
! gcnfalls für das Recht der Versteige-
! rungserlös an die Stelle des verstei -
! gerten Gegenstandes tritt .
! Beschreibung der zu versteigernden
I Grundstücke :
! Grundbuch von Ueberlingen Band 2
! Heft 17 Bestandsverzeichnis I und
^ Grundbuch Band 8 Heft 30
i Bestandsverzeichnis I .
! Lgb . Nr . 433 . 3 ar 98 gm Hof¬
reite im Ortsetter unteren Seegasse.
Mit daraufstehendem dreistöckigem
Wohnhaus mit Hintergebäude. An-

>schlag 26 000 M.
Lgb . Nr . 780 . 19 ar

21 qm Wiese und Hofreite
im Häger . Mit darauf¬
stehendem zweistöckigem >
Wohnhaus mit Wohnungs- !
anbau und freistehender
Holzremise. Anschlag 9 000 M.

Lgb . Nr . 2621 . 9 ar
14 gm Oedung , Hofreite
und Hausgarten in der
Mühlgasse mit daraufste-
hcndem zweistöck. Wohn¬
haus . Anschlag 25 000 M.

Lgb . Nr . 727 a . 8 ar
25 gm Wiese im Holz -
Winkel. Anschlag _ 500 M.'

Sa . SÖ
'
öOOM.

— Sechszigtausendfünshundert
Mark . —

Ueberlingen, den 18 . Dez. 1902 .
Großh . Notariat

als Vollstreckungsgericht :
Bastian .

Ladung.
X .346 . Nr . 29 616 . M-S- ach.Der am 14 . Juni 1873 in Roxheim

X .624 . Karlsruhe .

ZWWM-eigeimg .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das dahier belegene, im Grundbuche
von hier zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes auf den Na¬
men des Güterbestätters Jakob Konzett
dahier eingetragene, nachstehend be¬
schriebene Grundstück am
Donnerstag , den 26 . Februar 1903,

vormittags 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat in
dessen Diensträumen , Amalienstraße
Nr . 19, versteigert werden:

Lagerbuch - und Grundbuchheft Nr .
2675 . Flächeninhalt 5 Ar . Hierauf
steht das mit Nr . 40 der Winter¬
straße bezeichnete , vierstöckige Wohn¬
haus mit Hintergebäuden, amtlich ge¬
schätzt zu 58 000 M.

Achtundfünfzigtauseud Mark.
Der Versteigerungsvermerk ist am

11 . Juli 1902 in das Grundbuch ein¬
getragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachwei¬
sungen, insbesondere der Schätzungs¬
urkunde ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung, Rechte ,
soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren ,
spätestens im Versteigerungstermine
vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und, wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen, welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,
werden aufgefordert , vor der Erteilung
des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen, widrigen-

satzreservist ausgewandert sei, ohne
von seiner bevorstehenden Auswande¬
rung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben — Uebertretung ge¬
gen 8 360 Ziff . 3 R .St . G .B . —.
Derselbe wird auf Anordnung Großh.
Amtsgerichts Hierselbst auf Mittwoch,den 4. März 1903 , Vormittags 10
Uhr, vor das Großh . Schöffengericht
zu Mosbach zur Hauptverhandlung
geladen. Bei unentschuldigtem Aus¬
bleiben wird derselbe auf Grund der
von König!. Bezirkskommando hier
gemäß 8 472 der St .P .O . ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden.
Mosbach, den 21 . Dezember 1902.Der Gerichtsschreiber: Heber, Großh.
Amtsgerichtssekretär.

Ladung.
2 -413 . Nr . 59 285 . Pforzheim.

August Friedrich Kautz , geboren am 5.
April 1875 zu Jspringen und zuletzt
wohnhaft daselbst, wird beschuldigt , als
beurlaubter Reservist ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein .

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs — in Verbin¬
dung mit 88 4, 11 des Reichsgesetzes
vom 11 . Februar 1888 . —

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts auf

Dienstag, den 3. Februar 1903,
Bormittags 9 Uhr,

vor das Großh . Schöffengericht in
Pforzheim , Zimmer Nr . 13 . zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8472 der Strafprozetzordnung von dem
König! . Bezirkskommando in Karls¬
ruhe ausgestellten Erklärung verur¬
theilt werden.

Pforzheim , den 19 . Dez . 1902.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Lohrer.
Ladung.

X . 502 . 1 . Nr . 78759 . Karlsruhe .
Gegen:

1 . Strunk , Fritz Adalbert , geb . 14 .
Oktober 1879 zu Düsseldorf.
Goldarbeiter , zuletzt in Kislau ,2 . Schwörer, Karl Ludwig, geb . 5.
Dezember 1880 zu Baden . Me¬
chaniker , zuletzt in Karlsruhe ,

3 . Schille, Oskar Ferdinand , geb .
1 . August 1880 zu Baden.
Schreiner , zuletzt in Baden,

4 . Lindner, Robert Paul , geb . 4.
Oktober 1880 zu Apolda, zuletzt
in Karlsruhe wohnhaft,

ist das Hauptverfahren vor Großh.
Strafkammer I hier eröffnet , weil sie
als Wehrpflichtige in der Absicht, sich
dem Eintritte in den Dienst des
stehenden Heeres oder der Flotte zu
entziehen, ohne Erlaubnis das Bun¬
desgebiet verlassen oder nach erreich¬
tem militärischen Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufgehalten haben.

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
des R .St .G .B.

Dieselben werden auf
Donnerstag , den 5. März 1903,

vormittags 9 Uhr,
vor die I . Strafkammer des Großh.
Landgerichts zu Karlsruhe zur Haupt¬
verhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
8 472 der Strafprozeßordnung von
den Herren Zivilvorsitzendenzu Düssel¬
dorf , Baden und Apolda über die der
Anklage zu Grunde liegenden Tat¬
sachen ausgestellten Erklärungen ver¬
urteilt werden.

Karlsruhe , den 30 . Dez. 1902.
Großh . Staatsanwaltschaft :

Duffner .

Motzh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

sllgrens geroerzu,ugreii. nnvrigen- Die Abdichtung des Eisenwerks mit
falls für das Recht der Versteige- Asphaltbeton und Asphaltglattstrich
rungserlös an die Stelle des verstei¬
gerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 24 . Dez. 1902.
Großh . Notariat V

als Bollstreckungsgericht .
Beck .

Strafrechtspflege.
Ladung.

X .625 . 1 . Nr . 20 562.
Der am 14. Oktober 1865 in Bühl ge

der Fußgängerunterführung mit
etwa 75 gm Fläche,

der Luisendurchfahrt bad . Theil mit
etwa 136 gm Fläche,

der Luisendurchsahrt württemb .
Theil mit etwa 245 gm Fläche ,

der Blumenheckenwegbrücke mit etwa
405 gm Fläche, und

der Stückelhäldendurchfahrt mit etwa
136 gm Fläche im Bahnhof Pforz -

borene Erheiratete
'
Kaüfttz

'
an^ Otto heim soll im öffentlichen Verdingungs -

Hug, zuletzt wohnhaft in Bühl , zur - Wege vergeben werden. Plane und
zeit an unbekannten Orten , wird be- Bedingungen können auf dem Eisen-
schuldigt , als Wehrmann der Land- bahnbaubureau . Rudolfstrage Nr 8 ,
Wehr ohne Erlaubnis ausgewandert 2 . St . , rn Pforzheim eingesehen
zu sein werden ; Angebotsformulare sind da-

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 stM zu erheben. X .461 .2
des Strafgesetzbuches. Nach Ernzelpreffen gestellte Ange-

Derselbe wird auf Anordnung des bote sind b,s zum 15. Januar 1903 ,
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf Vormittags 10 Uhr, verschlossen und

. Dienstag , den 3 . März 1903 , «nt entsprechender Aufschrift ver-
vormittags 9 Uhr, sehen , ber dem Unterzeichneten in

vor das Großh . Schöffengericht zu Karlsruhe , Bahnhofstraße Nr . 9, ein-
Bühl zur Hauptverhandlung geladen, zureichen , woselbst die Eröffnungen in

Bei unentschuldigtem Ausbleiben Zimmer Nr . 4 stattftndet .
wird derselbe auf Grund der nach D -e Zuschlagsfrrst beträgt drei
§ 472 der Strafprozetzordnung von j Wochen . , ^ ^
dem Königlichen Bezirkskommando zu Karlsruhe , den 28 . Dez. 1902 .
Rastatt ausgestellten Erklärung ver- ! Der Gr - tzh. Ba- nbam»spekt- r .
^

Bühl .̂ n
"
30 . Dezember 1902 . O

! Rittelmaan , lA «.
Gerichtsschrerber Gr . Amtsgerrchts. D D . k»»»l«a„ i» i« i»«. 0e . vL .

Druck und Berlaz der G. Brauu 'schen Hofbuchdruckerei i« Karlsruhe .
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